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EDITORIAL

DER SOMMER WIRD HEISS!

... es ist nicht ganz auszuschlieBen, dass dies nicht nur an
den Temperaturen liegen wird. Der vom Bundeskanzler Merz
im letzten Jahr immer wieder proklamierte ,Herbst der Re-
formen® ist ausgeblieben, aber nun scheint es ernst zu wer-
den: Beitragssatzstabilisierungsgesetz, Pflegereform. Jeder
musse seinen Beitrag dazu leisten, so die Politik, und soweit
auch richtig, aber JEDER bedeutet eben auch JEDER. Hier
schleicht sich aber eine gewisse Missstimmung ein, denn die
Politik verteilt fleiBig die finanzielle Verantwortung an samt-
liche Beteiligte bei Pflege und Gesundheit, verliert sich selbst
aber aus dem Blick.

Fakt ist, der Gesundheits- als auch der Pflegebereich bediir-
fen einer Reform, einer grundlegenden Reform. Um das Ni-
veau der Gesundheitsversorgung zu halten, aber auch deren
Finanzierbarkeit, benétigen wir einen klaren Blick. Nicht alles,
was winschenswert ist, ist bezahlbar. Aber wenn eine Reform

zur Entlastung der Beitragszahler flihren soll, aber letztlich
dieser auf kreative Weise doch weiter belastet wird, dann
hat dies wenig mit Gerechtigkeit zu tun. Der Mittelstand und
das Handwerk sind das Rickgrat der deutschen Wirtschaft.
Sie gilt es zu unterstitzen. Wir leisten unseren Beitrag dazu!

lhre Kathrin Brockmann
Vertreterin des
Vorstandes

Ihr Frank Meier
Vorstand IKK
Brandenburg und Berlin

STARKE AUSZUBILDENDE FUR EINE GESUNDE ZUKUNFT

KOOPERATION MIT DEM HOTEL- UND GASTSTATTENVERBAND BERLIN E. V.

Die Fachkréfte von morgen werden heute ausgebildet. Umso wichtiger ist es, Auszubildende friihzeitig zu begleiten
und ihnen sowohl fachliche als auch gesundheitliche Kompetenzen mitzugeben. Gemeinsam mit dem Hotel- und Gast-

stattenverband Berlin e. V. setzt die IKK BB genau hier an.

Partner des

@8 DEHOGA |

BERLIN

rufsweg mitnehmen. Ziel ist es, junge
Menschen frihzeitig fur Gesundheits-
themen zu sensibilisieren und sie dabei
zu unterstiitzen, von Beginn an gesund
und erfolgreich ins Berufsleben zu star-
ten.

Die positive Resonanz der Teilneh-
menden zeigte einmal mehr: Die Ver-
anstaltung YoungStars BB steht fiir mo-
derne Nachwuchsférderung, gelebte

Wie bleiben junge Menschen im Berufs-
alltag gesund, motiviert und leistungs-
fahig? Mit genau diesen Fragen be-
schaftigte sich die vierte Auflage von
YoungStars BB am 17. Juni 2026 in der
Hotelfachschule Berlin. Auch die IKK BB
war erneut als verlassliche Gesundheits-
partnerin mit dabei.

Das etablierte Azubi-Format bietet
Nachwuchskréften aus dem Hotel- und
Gastgewerbe die Mdglichkeit, Uber den
Tellerrand ihrer Ausbildung hinauszubli-
cken, neue Kompetenzen zu entwickeln
und wertvolle Impulse fiir ihren Beruf-
salltag mitzunehmen.

Die Teilnehmenden erwartete ein ab-

wechslungsreiches Programm  aus
Workshops, Mitmachaktionen und span-
nenden Austauschformaten. Dabei stan-
den Themen im Mittelpunkt, die fir jun-
ge Fachkrafte heute wichtiger sind denn
je: Gesundheit im Berufsalltag, mentale
Starke, Kommunikation, Teamarbeit und
personliche Entwicklung.

Besonders wertvoll war der praxisnahe
Ansatz der Veranstaltung. Die Auszubil-
denden konnten eigene Erfahrungen
einbringen, neue Perspektiven kennen-
lernen und konkrete Anregungen flr
einen gesunden und erfolgreichen Be-

Gesundheitsforderung und starke Part-
nerschaften innerhalb der Berliner Ho-
tel- und Gastronomiebranche.

IKK BB-Tipp

Weitere

Informationen

und spannende
Impressionen

vom Event finden

Sie unter folgendem Link:
https://youngstarsbb.de
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lhre Arbeitgeberbetreuung

BEITRAGE zentral in Potsdam

lhre IKK BB-Fachberater erreichen Sie in der
Ziolkowskistr. 6 « 14480 Potsdam oder telefonisch:

Daniela Hufenbach (0331) 6463 181
(0331) 6463 212

... UND TAGLICH GRUSST DAS MURMELTIER

In der letzten Sommerausgabe der IKK betriebsnah lautete die Uber-
schrift bereits: ,Sozialabgaben auf dem Priifstand: Wenn hohe Kranken-
kassenbeitrage zur Belastung fiir Beitragszahler werden®. Das Thema

Susanne Reichel

ist also keineswegs neu.

Vor dem Hintergrund der strukturellen Finanzierungspro-
bleme der gesetzlichen Krankenversicherung (GKV) hat die
FinanzKommission Gesundheit (FKG) im Friihjahr 2026 ein
MaBnahmenpaket mit 66 Vorschlagen und einem Einsparvo-
lumen von 42,3 Milliarden Euro vorgelegt. Ziel war es, kurz-
fristig finanzielle Stabilitat zu schaffen und gleichzeitig Zeit flir
notwendige Strukturreformen zu gewinnen. Leitbild war eine
einnahmenorientierte Ausgabenpolitik.

Steigende Ausgaben und wachsender Finanzdruck

Nun soll mit dem GKV-Beitragssatzstabilisierungs-

gesetz (BStabG) der groBe Wurf gelingen. Der

Name klingt verheiBungsvoll. Tatsachlich kennen

die Ausgaben im Gesundheitswesen seit Jahren

nur eine Richtung: steil nach oben. Laut Bundesmi-

nisterium fir Gesundheit stiegen die Leistungsaus-

gaben der GKV von 213 Milliarden Euro im Jahr 2015 auf

den Rekordwert von rund 336 Milliarden Euro im Jahr 2025 —
ein Plus von mehr als 55 Prozent. Fiir 2026 rechnet die GKV
bereits mit Leistungsausgaben von rund 370 Milliarden Euro.
Das entspricht etwa einer Milliarde Euro pro Tag fur die Ver-
sorgung der gesetzlich Versicherten.

Finanzierung tiber Beitrage unter Druck

Diese Kosten miissen finanziert werden — unter anderem
durch die Beitrage der Versicherten und ihrer Arbeitgeber.
Weil der seit dem 1. Januar 2015 gesetzlich festgelegte allge-
meine Beitragssatz von 14,6 Prozent nicht ausreicht, steigt der
Zusatzbeitrag seit Jahren kontinuierlich an.

Das Schwarze-Peter-Spiel funktioniert dabei seit Langem
nach demselben Muster: Der Staat uUbertragt den gesetz-
lichen Krankenkassen immer neue Aufgaben, ohne fiir eine
ausreichende Gegenfinanzierung zu sorgen. Die Folge sind

Fusion beschlossen:

steigende Zusatzbeitrage und damit hohere Belastungen fur
Versicherte und Arbeitgeber.

Reformanspruch und Realitdt des Beitragssatzstabilisie-

rungsgesetzes
Mit dem Beitragssatzstabilisierungsgesetz will die Bundesre-
gierung nun die Ursachen steigender Beitragssatze angehen.
Allerdings verliert sie ihren eigenen Beitrag zu den strukturell
bedingten Kostensteigerungen weitgehend aus dem Blick.
Nach den aktuellen Planungen sinkt die Bundesbeteili-
gung in den kommenden Jahren, wahrend gleichzei-
tig Versicherte und Arbeitgeber durch eine hohere
Beitragsbemessungsgrenze sowie Leistungserbrin-
ger durch Einsparvorgaben zuséatzlich belastet wer-

den.

Biirgergeldfinanzierung als zentraler Hebel

Dabei liee sich ein wesentlicher Teil des Defizits der ge-
setzlichen Krankenversicherung mit einem Beschluss ent-
scharfen: Durch eine kostendeckende Finanzierung der Ge-
sundheitsversorgung von Bilirgergeldempfangerinnen und
-empfangern. Das Defizit der GKV konnte mit einem Feder-
strich weitgehend gedeckt werden, wenn der Bund die hier-
fur gezahlten Pauschalen endlich auf ein kostendeckendes
Niveau anheben wirde. Statt jedoch — wie von der Finanz-
kommission empfohlen — die Beitrdge fir diese versiche-
rungsfremde Leistung vollsténdig zu Uibernehmen, werden
die entsprechenden Bundesmittel sogar gekurzt.

Das Fazit bleibt: Die Ausgaben im Gesundheitswesen miis-
sen begrenzt, die Finanzierungsverantwortung fair verteilt und
versicherungsfremde Leistungen sachgerecht finanziert wer-
den. Nur so kdnnen die Beitrage fiir Versicherte und Arbeit-
geber dauerhaft stabil gehalten werden.

IKK BB UND IKK GESUND PLUS BUNDELN IHRE STARKEN

Die Verwaltungsrate der IKK BB und der IKK gesund plus haben in ihren Sitzungen am 1. Juli 2026 einstimmig die
Fusion beider Krankenkassen beschlossen. Gemeinsam entsteht eine Krankenkasse fiir rund 600.000 Versicher-
te und deren Arbeitgeber.

Mit dem Zusammenschluss blindeln wir die Starken beider Kassen und schaffen die Voraussetzungen fiir eine
weiterhin verlassliche Leistungs- und Servicequalitat sowie die Weiterentwicklung digitaler Angebote. Zugleich
konnen Prozesse und Ressourcen kiinftig noch starker gemeinsam genutzt werden. So wollen wir die
Zukunftsfahigkeit unserer Krankenkasse langfristig sichern.

Impressum: IKK Brandenburg und Berlin - ZiolkowskistraBe 6 - 14480 Potsdam
Redaktion: Beatrix Altmann, Grit Matthes (V.i.S.d.P.) - beatrix.altmann@ikkbb.de
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INFORMATIONEN FUR ARBEITGEBER iyl 16

WEBINAR!

KOSTENFREIE ONLINE-SEMINARE DER IKK BB FUR C TN
UNTERNEHMEN UND BESCHAFTIGTE T

Der Arbeitsalltag ist mit vielfdltigen Anforderungen verbunden. Umso
wichtiger sind praxisnahe Impulse, die Gesundheit und Ausgleich
unterstiitzen. Die bewahrten Online-Seminare der IKK BB greifen 2026
Themen rund um Bewegung, mentale Stérke und Selbstorganisation
auf. Die Inhalte sind kompakt aufbereitet und direkt im Berufsalltag
anwendbar.

Unsere Online-Seminare richten sich an Arbeitgeber sowie

Beschéftigte. Sie vermitteln gesundheitsrelevante Inhalte in

verstandlicher und praxisnaher Form mit direktem Bezug

zum Arbeitsalltag.

Im Fokus stehen stehen dieses Mal folgende Themen:

= Riicken stidrken mit einfachen Ubungen fiir den
Arbeitsalitag Melden Sie sich jetzt fiir die

= Selbstorganisation und Zeitmanagement im Beruf Termine in 2026 an

= Mentale Resilienz starken und besser mit Belastungen

So geht's

umgehen Wichtig: Aktuelle Termine, weitere Informationen zu den
Die Seminare werden von erfahrenen Fachreferentinnen einzelnen Seminarinhalten sowie das Anmeldeformular
und Fachreferenten durchgefiihrt. Sie vermitteln die Inhalte fir Ihre Wunschseminare finden Sie hier:
versténdlich und geben konkrete Hinweise, wie sich die www.ikkbb.de/arbeitgeber/gesundheit/online-seminare

Anregungen mit geringem Aufwand im Arbeitsalltag um-
setzen lassen. Die Kurse finden in kleinen Gruppen statt
und dauern jeweils 90 Minuten.

EINLADUNG ZUM GESUNDHEITSTAG FUR FUHRUNGSKRAFTE IN DER PFLEGE

Gesunde Fiihrung ist ein zentraler Faktor fiir starke Teams und eine zukunftsfahige Pflege. Wie es gelingt, im herausfor-
dernden Pflegealltag sowohl die eigene Gesundheit als auch die der Mitarbeitenden im Blick zu behalten, steht im Mit-
telpunkt des IKK BB-Gesundheitstags ,,Gesund fiihren in der Pflege: Teams stidrken und Kommunikation verbessern“.

Auf dem Programm stehen: Die Veranstaltung richtet sich an Flihrungskréfte aller Ebenen
= Impulsvortrag ,Wertschiatzende Kommunikation als sowie Entscheiderinnen und Entscheider aus ambulanten,
Schlissel zu resilienten Pflegeteams® von Psychologin teil- und vollstationdren Pflegebereichen.

und Unternehmensberaterin Sonja Lang
= Praxisnahe Ansatze fur klare, transparente und verbind-

liche Absprachen im Team Wann: 10. September 2026 | 09:00—16:00 Uhr

= Gemeinsames Mittagessen mit der Gelegenheit zum Wo: Lehrter Str. 66, 10557 Berlin

Austausch Die Teilnahme ist kostenfrei und und die Teilneh-
= Markt der Moglichkeiten mit Impulsen zur Prévention meranzahl ist begrenzt. Melden Sie sich bitte bis spa-
= wahlweise Workshop ,Teambuilding im Pflegealltag wirk- testens 21.08.2026 per Mail an unter:

sam gestalten” oder ,,Erfolgreiche Kommunikation fiir Fiih-

@ praevention@ikkbb.de
rungskrafte“ u. a. mit Psychologe und Mediator Markus Trott

IMMER GUT INFORMIERT

o
(‘Q‘) JETZT ZUM ARBEITGEBER-NEWSLETTER ANMELDEN

Sie mochten bei Gesundheitsthemen rund

um lhr Unternehmen auf dem Laufenden blei-

ben und aktuelle Informationen zu Beitrdgen,

Sozialversicherung sowie Terminen unserer Online-Seminare

erhalten? Dann abonnieren Sie unseren Newsletter IKK BB

betriebsnah. So bleiben Sie als Arbeitgeber gut informiert
liber Angebote und Services der IKK BB.

» HIER ANMELDEN:

www.ikkbb.de/arbeitgeber/
service/news/newsletter
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LET’S GO GEMEINSAM!

GESUNDHEITSFORDERUNG ZUM MITMACHEN:
DIE IKK BB-FIRMENLAUFE 2026

Am 19. und 20. Mai 2026 gingen bei den
Firmenlaufen in Potsdam und Berlin ins-
gesamt knapp 27.000 Teilnehmende an
den Start. Die IKK BB war als Namensge-
ber und Gesundheitspartner jeweils vor
Ort und bot verschiedene Mitmach- und
Gesundheitsaktionen an.

Firmenlaufe verbinden Bewegung,
Gesundheit und Gemeinschaft im Ar-
beitsalltag. Sie schaffen Anreize fiir mehr
korperliche Aktivitat, fordern den Team-
Zusammenhalt und kénnen dazu bei-
tragen, das korperliche und psychische
Wohlbefinden der Beschéftigten zu stér-
ken. So entstehen Begegnungen, die
weit Uber den Zieleinlauf hinaus wirken.

POTSDAM: Rekordbeteiligung beim
Firmenlauf

Der IKK BB Firmenlauf in Potsdam ver-
zeichnete mit 6.998 Teilnehmenden
aus 370 Unternehmen einen neuen Re-
kord. Vor Ort konnten die Lauferinnen

und Laufer bei einer dynamischen FuB3-
analyse ihre individuellen Belastungs-
muster beim Gehen uberpriifen las-
sen. Die Ergebnisse wurden direkt er-
Idutert und durch Ubungen im FuBpar-
cours ergéanzt. Dariiber hinaus sorgten
ein ,Stress-weg-Lach-Drehrad” und Re-
aktionsspiele mit BlazePods fiir Bewe-
gung, SpaB und Interaktion mit den Lau-
ferinnen und L&ufern.

BERLIN: Jubildumslauf mit 20.000
Teilnehmenden

Auch beim IKK BB Berliner Firmenlauf
stieBen die Angebote der IKK BB auf
groBes Interesse. Zum zehnjahrigen Ju-
bildaumslauf waren 20.000 Teilnehmende
aus 1.020 Unternehmen angemeldet.
Besonders gefragt war die Handkraft-
messung, die als einfacher Indikator fiir
Muskelkraft und korperliche Leistungsfa-
higkeit gilt. Ergdnzend konnten die Teil-
nehmenden bei einer Gleichgewichts-

Challenge, mehreren Reaktionsspielen
und einem Bewegungsquiz ihre Ge-
schicklichkeit, ihr Reaktionsvermdgen
und ihr Wissen testen.

Die Firmenlaufe boten damit nicht nur
sportliche Herausforderungen, sondern
auch zahlreiche Anregungen fiir einen
aktiven und gesundheitsbewussten Ar-

beitsalltag.
UNSER TIPP

Viele Teilnehmende informierten sich
vor Ort Uiber die Angebote der IKK BB
zur betrieblichen Gesundheitsforde-

rung. Wer mehr erfahren méchte, findet

MENTALE GESUNDHEIT STARKEN

weitere Infos unter: www.ikkbb.de/
arbeitgeber/gesunder-betrieb

MENTAL HEALTH WEEK 2026 VOM 5. BIS 9. OKTOBER

e 1 | EINEWOCHE FUR

GESUND IHRE MENTALE

® L HEeT GESUNDHEIT ...

GESUNDHEIT GEHT
UNS ALLE AN!

~—

WEIL GESUNDHEIT
AUCH KOPFSACHE IST!

Psychische Belastungen im Arbeitsleben nehmen weiter zu
und wirken sich zunehmend auf Fehlzeiten und die Arbeitsfa-
higkeit aus. Flir Unternehmen gewinnt die mentale Gesund-
heit ihrer Beschaftigten daher immer mehr an Bedeutung —
sowohl fiir das Wohlbefinden der Mitarbeitenden als auch ftir
die Leistungsfahigkeit im Arbeitsalltag.

Die IKK BB bietet mit der Mental Health Week 2026 vom 5.
bis 9. Oktober ein digitales Informations- und Lernformat an.
Ergdnzend stehen die Aufzeichnungen und weitere Materi-
alien bis zum 25. Oktober 2026 on demand zur Verfiigung.
Ziel ist es, aktuelle Entwicklungen aufzugreifen und Anre-
gungen flir den betrieblichen Alltag zu vermitteln.

P Inhalte und Schwerpunkte der Mental Health Week
Im Mittelpunkt stehen unterschiedliche Perspektiven auf men-
tale Gesundheit sowie arbeitsbezogene Belastungsfaktoren.

Das Programm umfasst Live- und On-Demand-Formate mit
fundierten Fachbeitragen und spannenden Diskussionen
zu aktuellen Themen der Arbeitswelt. Dazu zahlen unter an-
derem neue Ansatze zu Gesundheit im Lebensverlauf, ge-
schlechterspezifische Aspekte sowie Kommunikation und so-
ziale Dynamiken im beruflichen Kontext.

Insgesamt stehen lhnen liber 50 Formate zur Verfligung, die
flexibel in den Arbeitsalltag integriert werden kénnen. Sie un-
terstiitzen Sie dabei, Themen der mentalen Gesundheit einzu-
ordnen und konkrete Ankniipfungspunkte fur die betriebliche
Praxis zu schaffen.

Das erwartet Sie bei der Mental Health Week

= Uber 50 Live- und On-Demand-Formate

® |mpulse zu aktuellen Themen der mentalen Gesundheit
und Arbeitswelt

= Schwerpunkte u. a. zu Longevity, Mannergesundheit,
Period Positivity, dem Einsatz von Smart Devices sowie
gewaltfreier Kommunikation und toxischer Empathie

Weitere Informationen zum Programm
und zur Anmeldung finden Sie hier

www.ikkbb.de/versicherte/leistungen/
praevention/mental-health-week

IKK BRANDENBURG UND BERLIN - JULI 2026 | SEITE 4


http://www.ikkbb.de/arbeitgeber/gesunder-betrieb
http://www.ikkbb.de/arbeitgeber/gesunder-betrieb
http://www.ikkbb.de/versicherte/leistungen/praevention/mental-health-week
http://www.ikkbb.de/versicherte/leistungen/praevention/mental-health-week

	betriebsnah
	EDITORIAL
	STARKE AUSZUBILDENDE FÜR EINE GESUNDE ZUKUNFT
	BEITRÄGE
	INFORMATIONEN FÜR ARBEITGEBER
	  IMMER GUT INFORMIERT
	LET’S GO GEMEINSAM! 
	MENTALE GESUNDHEIT STÄRKEN


